
GUT  UND  BÖSE 

 

 

Buddha 

(6. Jh. v. Chr.) 
 

 
 
»Wenn ein Mensch mir törichterweise unrecht tut,  
will ich ihm vergelten mit meiner willfährigen Liebe;  
je mehr Böses von ihm kommt,  
desto mehr Gutes soll von mir ausgehen.«  
(Dhammapada) 
 

 

 

Laotse 

(6. Jh. v. Chr.)  
 

 
 
 

 
»Vergelte Feindschaft mit Güte.«  
(Tao te king, Nr.63) 
 

 

 

Jesus 

(1. Jh.) 
 

 
 

Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 
damit ihr Söhne eures Vaters im Himmel werdet;  
denn er lässt seine Sonne aufgehen über Bösen und Guten,  
und er lässt regnen über Gerechte und Ungerechte. 
Wenn ihr nämlich nur die liebt, die euch lieben,  
welchen Lohn könnt ihr dafür erwarten?  
(Matthäus 5,44-46)  
 

 

 

Paulus 
(1. Jh.) 

 

 

Vergeltet niemand Böses mit Bösem!  
Seid allen Menschen gegenüber auf Gutes bedacht! 
Soweit es euch möglich ist, haltet mit allen Menschen Frieden! 
Vielmehr: Wenn dein Feind Hunger hat, gib ihm zu essen,  
wenn er Durst hat, gib ihm zu trinken;  
tust du das, dann sammelst du glühende Kohlen auf sein Haupt. 
Lass dich nicht vom Bösen besiegen,  
sondern besiege das Böse durch das Gute! 
(Römer 12,17-18;20-21) 
 

 

 

Koran 

(7. Jh.) 
 

 
 

 
»Wehre das Böse ab mit dem, was das Beste ist.  
Und siehe, aus deinem Feind wird ein echter Freund werden.«  
(Sure 41,35) 
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